
 
 

16. – 23. Februar 2025  
 
Eine heilsame Intervention 
Die Seligpreisungen werden wegen ihrer Schönheit gerne in Gottesdiensten vorgele-
sen. „Selig, ihr Armen, denn euch gehört das Reich Gottes. Selig, die ihr jetzt hungert, 
denn ihr werdet gesättigt werden.“ (Lk 6,20f.) Das sind Sätze, die verheißungsvoll sind 
und runtergehen wie Öl. Sie bilden einen wesentlichen Kern der Lehre des Messias Je-
sus. Nüchtern betrachtet sind sie auch radikal. Sie zielen auf die Umwälzung der Ver-
hältnisse, auf eine Welt, in der es keine Armen mehr gibt, der Hunger gestillt und die 
Kriege beendet werden. Um nichts weniger geht es im Reich Gottes. 
Die Verkündigung des Reiches Gottes und d.h. auch die Praxis, die dem entspricht, ist ein ambitioniertes Projekt. 
Leider wurde das in der Vergangenheit oft nicht beachtet. Im sehr lesenswerten Dokument „Unsere Hoffnung“ 
aus der Würzburger Synode, das in diesem Jahr sein 50-jähriges Jubiläum feiert, war man sich sicher: 
„Denn die Verheißungen des Reiches Gottes sind nicht gleichgültig gegen das Grauen und den Terror irdischer 
Ungerechtigkeit und Unfreiheit, die das Antlitz des Menschen zerstören. Die Hoffnung auf diese Verheißung 
weckt in uns und fordert von uns eine gesellschaftskritische Freiheit und Verantwortung, die uns vielleicht nur 
deswegen so blass und unverbindlich, womöglich gar so „unchristlich“ vorkommt, weil wir sie in der Geschichte 
unseres kirchlichen und christlichen Lebens so wenig praktiziert haben.“ 
Es geht um eine Praxis, die Arme nicht mehr arm sein lässt. Die Seligpreisungen bei Lukas werden noch Wehe-
rufe gegenübergestellt: „Weh euch, ihr Reichen; denn ihr habt euren Trost schon empfangen.“ (Lk 6, 24) Arme 
und arm gemachte gibt es nur im Bezug auf Reiche. Der Dramatiker Bertold Brecht hat es einmal so auf den 
Punkt gebracht: „Reicher Mann und armer Mann standen da und sahn sich an. Und der Arme sagte bleich: Wär‘ 
ich nicht arm, wärst du nicht reich“. 
Damit setzen die Seligpreisungen und die ganze Lehre vom Reich Gottes einen Punkt für eine Parteinahme und 
Option für die Armen. Gott ist parteiisch auf der Seite der Armen. Eine Welt jenseits dieser Welt, so wie sie ist, 
auch jenseits jeder schalen Parteipolitik bildet den Horizont und ist doch auf diese Welt und die Bedingungen 
bezogen. „Das Reich Gottes ist nicht indifferent gegenüber den Welthandelspreisen!“, heißt es darum auch in 
„Unsere Hoffnung“. Auf diese Weise parteiisch für das Gottesreich zu streiten ist eine heilsame Intervention.  
Ihr Jan H. Röttgers 
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Firmung 
Am Sa., 15.02. empfangen 52 Jugendliche und junge Er-
wachsene um 17 Uhr in der Liebfrauen-Überwasserkir-
che von Regionalbischof Dr. Stefan Zekorn das Sakra-
ment der Firmung. Wir gratulieren herzlich zu diesem 
Ereignis und danken den Katechet:innen, die die jungen 
Menschen in den letzten Wochen und Monaten auf die-
sen Tag vorbereitet haben.  
Bitte beachten Sie, dass aus diesem Grund die Vor-
abendmesse in der Überwasserkirche entfällt. 
 
Familienzentrum St. Michael 
Kreativangebot am 20.02. um 19 Uhr in der Kita St. Mi-
chael II. In fast regelmäßigen Abständen bietet Vera De-
gener (Kunstatelier Degener) verschiedene Kreativan-
gebote in unserem Familienzentrum an. Zu den ver-
schiedenen Jahreszeiten werden individuelle Kunstob-
jekte erstellt. In diesem Quartal gibt es das Angebot 
„Häuser/Schiffe auf Leinwand“ (0,50 x 0,50 m). Der Ei-
genanteil hierfür beträgt 20 €. Bitte melden Sie sich in 
der Kita St. Michael II, 0251 864411 an. 
 
Neues liturgisches Format: "Wort und Jazz"  
Ab Februar 2025 startet in der Liebfrauen-Überwasser-
kirche ein neues liturgisches Format, das Sprache und 
Musik auf besondere Weise verbindet: "Wort und Jazz." 
Ausgehend von einem aktuellen Thema und einer bibli-
schen Lesung entfaltet sich ein Zusammenspiel von 
Wort und Klang. Die Musik umhüllt das gesprochene 
Wort, lädt zum Nachdenken ein, inspiriert oder ermög-
licht einfach eine meditative Pause. „Die Geistesgegen-
wart der Sprache trifft die Geistesgegenwart der Musik. 
Wort und Ton turteln miteinander. Der ‚spiritus sanctus‘, 
Gottes unverfügbare Präsenz, möge in beidem hörbar 
werden“, beschreibt Dr. Dr. Matthias Krieg (BlueChurch) 
die Idee hinter dem neuen Format. 
Zum Auftakt von „Wort und Jazz“ am Sa., 22.02. um 11 
Uhr in der Liebfrauen-Überwasserkirche sind alle Inte-
ressierten herzlich eingeladen. Pfr. Dr. Detlef Ziegler 
wird am Tag vor der Bundestagswahl das Wort ergrei-
fen, begleitet von Freya Deiting (Violine) und Daniel 
Masuch (Klavier), die den Jazz-Part gestalten. 
Ein inspirierendes Erlebnis für alle, die Musik und Sprache 
in einer neuen, spirituellen Dimension erleben möchten. 

Dialog-Gottesdienst 
Am So., 23.02. feiern wir um 10 Uhr Dialog-Gottes-
dienst in der Überwasserkirche. Wesentlich an diesem 
Gottesdienstformat ist der gemeinsame Austausch 
über das Tagesevangelium. 
 
Verantwortung übernehmen, Demokratie stärken 
Stadtdechant Pfr. Messing und die Vorsitzenden der 
Stadtdekanatskonferenz rufen zur Bundestagswahl 
auf: Es ist ein Ausdruck von Demokratie, Menschen-
würde und sozialer Gerechtigkeit: Die Vorsitzenden der 
Stadtdekanatskonferenz Münster sowie Stadtdechant 
Ulrich Messing schließen sich der Erklärung des Zentral-
komitees der deutschen Katholiken (ZdK) zur Bundes-
tagswahl mit dem Titel „Hab Mut, steh auf!“ an.  
Die Erklärung des ZdK unterstreicht die gegenwärtigen 
politischen Herausforderungen und ruft Christ:innen 
dazu auf, sich aktiv in gesellschaftliche und politische 
Debatten einzubringen. Angesichts politischer Span-
nungen, der Klimakrise und zunehmender Desinforma-
tion sieht sich das ZdK in der Verantwortung, für Demo-
kratie, Vielfalt und Menschenrechte einzutreten. 
„Als Christinnen und Christen sind wir aufgerufen, nicht 
tatenlos zuzusehen, wenn demokratische Werte unter 
Druck geraten“, betont die Vorsitzende Anne Hakenes: 
„Wir müssen Verantwortung übernehmen und unsere 
Stimme für Gerechtigkeit, Frieden und die Bewahrung 
der Schöpfung erheben.“ 
Die Stadtdekanatskonferenz Münster verweist in die-
sem Zusammenhang auch auf die Kampagne „Lebe 
Freiheit!“ der katholischen Kirche. Die Initiative, getra-
gen vom Bistum Münster, dem Caritasverband und dem 
Bund der Deutschen Katholischen Jugend (BDKJ) setzt 
sich für die Stärkung der Demokratie und ein friedliches, 
gerechtes Miteinander ein. Gerade junge Menschen sol-
len ermutigt werden, sich aktiv an demokratischen Pro-
zessen zu beteiligen und sich gegen populistische sowie 
extremistische Tendenzen zu positionieren. 
„Wir unterstützen diese Kampagne ausdrücklich“, sagt 
Stadtdechant Messing. „Freiheit, Vielfalt und Mitbe-
stimmung sind Grundpfeiler unserer Gesellschaft. Wir 
rufen dazu auf, sich für eine offene, demokratische und 
solidarische Gesellschaft einzusetzen.“ 
Mit der Unterstützung der ZdK-Erklärung und der Kam-
pagne „Lebe Freiheit!“ macht die katholische Kirche in 
Münster deutlich: „Demokratie ist kein Selbstläufer, 
sondern erfordert Engagement und Mut.“ 

DIE NACHRICHTEN 
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Final Call!  
Münsteraner Bundestagskandidat:innen im Gespräch 
Drei Tage vor der Bundestagswahl werden fünf Direkt-
kandidat:innen aus Münster über Fragen diskutieren, 
die aus christlicher Perspektive relevant sind. Die Aka-
demie Franz Hitze Haus und das Stadtdekanat Münster 
– vertreten durch die Kirchengemeinde Heilig Kreuz – 
haben dazu als Gäste eingeladen: Maren Chiara Berken-
heide (Volt), Franziska Brandmann (FDP), Dr. Stefan Na-
cke (CDU), Sylvia Rietenberg (Bündnis 90 / Die Grünen) 
und Svenja Schulze (SPD).  
Die fünf Gäste werden im Gespräch folgende fünf The-
menbereiche ausloten:  
• Deutschland, Europa und die Welt: Welches Gleich-

gewicht im Mobile?  
• Nach uns die Sintflut? Politik und Schöpfungsverant-

wortung 
• Ist das gerecht? Zur Zukunft der Sozialsysteme 
• Krise der Demokratie? Teilhabe und politische Wil-

lensbildung  
• Konfrontation oder Kooperation? Mehr als eine Stil-

frage.  
Die Diskussion unter der Moderation von Dr. Johannes 
Sabel und Pfr. Dr. Siegfried Kleymann findet statt am 
Do., 20.02. von 19 - 21 Uhr in der Akademie Franz Hitze 
Haus, Kardinal-von-Galen-Ring 50, 48149 Münster. Die 
Teilnahme ist kostenlos. 
 
Gedenkgottesdienst für die Toten des Ukraine-Krieges 
Am 24.02.22 marschierten russische Truppen in die Uk-
raine ein. Was bis dahin als unvorstellbar galt, ist trau-
rige Realität geworden: Ein Angriffskrieg mitten in Eu-
ropa, der viel Leid über die Menschen gebracht hat und 
der viele Todesopfer gefordert hat, darunter auch Zivi-
listen und Kinder. Zum dritten Jahrestag dieses trau 

rigen Ereignisses lädt die ukrainische Gemeinde am So., 
23.02. um 15 Uhr zum Gottesdienst in die Überwasser-
kirche ein. Im Anschluss an diesen Gottesdienst, der im 
griechisch-katholischen Ritus gefeiert wird, gibt es eine 
Kerzenprozession und ein Gebet für die vielen Kriegsto-
ten. Musikalisch gestaltet wird der Gottesdienst durch 
den Chor „Tscherwona Kalyna“, Zelebranten sind Pfr. 
Mykhailo Gutsuliak und Pfr. Stepan Sharko. 
 
Krabbelkirche  
Am So., 02.03. sind die Allerkleinsten unserer Pfarrei um 
15:30 Uhr nach St. Michael eingeladen. In der Krabbel-
kirche können Kinder vom Krabbel- bis einschließlich 
Kitaalter mit ihren Familien erste Schritte im Glauben 
gehen, den Kirchraum erleben, von Gott erfahren und 
Jesus hören, gemeinsam singen, spielen und basteln.  
 
Kooperationsteam im Pastoralen Raum 
Beim Treffen am 28.01. haben wir uns darüber ausge-
tauscht, was wir aus bereits gut laufenden Kooperatio-
nen lernen können und was das für die zukünftige Ko-
operation im pastoralen Raum bedeuten könnte. 
Im Pastoralen Raum sind verschiedenen „Räume“ mög-
lich, die Kooperation als Zusammenarbeit von verschie-
denen Beteiligten (Haupt- und Ehrenamtliche, Kirchen-
nahe und Kirchenferne, Erfahrene und Neueinsteiger…) 
insgesamt möglich machen können – weiter und anders 
als dies mit den Veränderungen vorhergehender Zu-
sammenführungen in Verbindung gebracht wird. 
Gute Beispiele für solch eine Kooperation sind Schu-
lungsangebote für ehrenamtlich Engagierte in der Kate-
chese, im Gottesdienst oder im caritativen Bereich. 
 
Ansprechbar!  
Die Mitglieder unseres Seelsorgeteams sind für Sie da! 
Vereinbaren Sie gerne einen Termin für Haus-/Kranken-
kommunion oder ein Gespräch über die Pfarrbüros! 

 
 

 
Sänger:innen gesucht 
Unsere Kinderchöre sind auf der Suche nach neuen Ge-
sangstalenten: Alle Kinder vom Vorschulalter bis zur 
dritten Klasse sind herzlich zu den Proben der Kinder-
chöre eingeladen: montags 16:30 Uhr – 17:10 Uhr im 
Pfarrzentrum Innenstadt und/oder mittwochs 17 Uhr – 
17:40 Uhr im Pfarrzentrum St. Michael. Alle Kinder und 
Jugendlichen ab dem 4. Schuljahr treffen sich zur Ju 

ST. MICHAEL-LIEBFRAUEN 
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gendchorprobe montags 17:10 Uhr bis 18 Uhr im Pfarr-
zentrum Innenstadt bzw. mittwochs 17:45 Uhr bis 
18:30 Uhr im Pfarrzentrum St. Michael in Gievenbeck. 
Nähere Infos gibt es dann dort oder bei Kirchenmusiker 
Andreas Wickel unter Tel. 0251 40997. 
 
FerienFreiZeit (FFZ) 2025  
Die Ferienfreizeit Liebfrauen-Überwasser findet in den 
kommenden Sommerferien vom 15.-23.08. statt. Die 
Teilnehmenden werden dann wieder, begleitet vom eh-
renamtlichen Leitungsteam sowie dem erfahrenen Kü-
chen-Team, eine Woche mit Spiel, Spaß und Spannung 
erleben. Ziel ist das „Jugenddorf Teufelsfels“ im Huns-
rück. Mitfahren können alle Kinder und Jugendlichen 
zwischen neun und 15 Jahren.  
Die vorläufige Anmeldung erfolgt wieder über die Mail-
Adresse der FFZ ferienfreizeit.liebfrauen@gmail.com. 
Bitte in der Mail den Namen des Kindes/der Kinder,  
Adresse, Telefon und Geburtsdatum angeben. 
 
Familienmesse als Gemeinschaftsmesse 
Am So., 16.02. feiern wir um 11:15 Uhr die Familien-
messe in St. Michael als Gemeinschaftsgottesdienst der 
Erstkommunionkinder. Die Messe wird von den Erst-
kommunionkindern und -eltern vorbereitet und gestal-
tet. 
 
Elternabend „Versöhnung“ 
Am Do., 20.02. findet um 20 Uhr im Pfarrzentrum St. Mi-
chael für die diesjährigen Erstkommunioneltern aus St. 
Michael-Liebfrauen der Elternabend zum Thema „Ver-
söhnung“ statt. 
 
Auftakttreffen Kinder-Kirche 
Gemeinsam Glauben entdecken und erleben - das 
möchten wir künftig verstärkt auch unseren Kleinsten 
ermöglichen. Zwei engagierte Eltern haben bereits Inte-
resse bekundet, eine Kinderkirche in unserer Gemeinde 
aufzubauen. Wer hat Lust mitzuwirken? Wir laden alle 
Interessierten herzlich zu einem ersten Austausch- und 
Planungstreffen ein. Gemeinsam wollen wir Ideen sam-
meln, mögliche Formate besprechen und nächste 
Schritte planen. Das Treffen findet am Do, 27.02. um 20 
Uhr im Pfarrzentrum St. Michael statt. Jede helfende 
Hand und jede Idee ist willkommen - egal ob Sie regel-
mäßig oder nur gelegentlich unterstützen möchten. 
Weitere Informationen bei Pastoralreferentin Monika 
Wedig (wedig@liebfrauen-muenster.de). 

kfd-Liebfrauen-Überwasser informiert: 
• Do., 27.02., 15 Uhr Einladung zu einem karnevalisti-

schen Nachmittag (mit oder ohne Verkleidung) im 
Pfarrzentrum St. Michael mit alten Filmszenen der  
kfd-Karnevalsfeiern aus vergangenen Zeiten (zusam-
mengestellt von und mit Ilse Bung) mit Imbiss und Ge-
tränken, Kostenbeitrag 10,- €. Anmeldung bis 15.02. 
bei M. Mecklenborg, 0251 863 743 oder E. Sieker, 
0251 8714324 oder elisasieker@ gmail.com 

 
Schutzengel aus Kirchenbänken… 
… sind wieder verfügbar! Ein Upcycling der besonderen 
Art haben die Menschen in den Werkstätten Haus Kart-
haus in Dülmen gestaltet: Den Kirchenbänken aus wert-
vollem Eichenholz, die im Zuge der Veränderungen in 
der Michaelkirche  aussortiert 
wurden, wurde ein "zweites 
Leben" eingehaucht, indem da-
raus kleine Schutzengel ge-
schnitten wurden. Ein kleiner 
Flügel aus Metall kann an einen 
eingelassenen Magneten ge-
heftet werden. Die Engel sind 
zum Preis von 9,50 € zu den 
Öffnungszeiten im Pfarrbüro 
Gievenbeck erhältlich 

 
 

 
Ökumenische Kinder-Kirche in Nienberge 
Am So., 16.02. findet um 10 Uhr wieder die ökum. Kin-
der-Kirche im Pfarrzentrum statt. Die Kinder dürfen 
gerne verkleidet kommen, denn wir erzählen dieses Mal 
die Geschichte von einem ganz besonderen Superheld! 
Die Kinder-Kirche richtet sich an Familien mit Kindern 
vom Kita- bis einschließlich Grundschulalter. Im An-
schluss besteht die Möglichkeit, bei Kaffee, Tee und 
Keksen den Sonntagvormittag ausklingen zu lassen. 
 
kfd St. Sebastian 
• Mo., 24.02., 9 Uhr kfd-Gottesdienst 
• Di., 25.02., 15 Uhr Mitarbeiterinnenrunde im Pfarr-

zentrum 
• Fr., 07.03., Weltgebetstag der Frauen "Cookinseln" 

ST. SEBASTIAN 
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Ökumenischer Abendgottesdienst 
Am So., 16.02. findet um 18 Uhr ein Gottesdienst mit 
Psalmen in der St. Sebastian Kirche statt. Einige Men-
schen aus dem Gemeindetreff haben unter der Leitung 
von Heinz-Bernd Lepping eigene Psalmen zum  
Thema „Licht und Finsternis“ geschrieben. Es wird ein 
meditativer Gottesdienst mit Pfarrer Thomas Ehren-
berg. Der Gospelchor wird diesen Gottesdienst musika-
lisch unterstützen. Anschließend gibt es Getränke, 
Snacks und die Möglichkeit zum Austausch. Alle Inte-
ressierten sind herzlich willkommen.  
 
Vortrag zum Daodejing (Tao-Te-King) 
Professor Perry Schmidt-Leukel, Religionswissen-
schaftler und Theologe, wird in der evangelischen Ge-
meinde eine Reihe von sechs Vorträgen zu dem Thema 
„Klassiker der Spiritualität“ halten. Die vorgestellten 
Texte stammen aus dem Daoismus, Hinduismus, Bud-
dhismus, Islam, Christentum und Judentum.  
Der erste Vortrag trägt den Titel „Chinesische Religio-
nen: Der Fließweg (Dao De Jing)“ und findet am Di., 
18.02. um 19:30 Uhr im Kirchraum Nienberge (Pletten-
dorfstr. 1) statt. Das Dao De Jing (Tao Te King) ist einer 
der ältesten und grundlegendsten Texte chinesischer  
Religiosität. Die Schrift hat alle Religionen des chinesi-
schen Kulturkreises beeinflusst. Zugeschrieben wird sie 
Laozi (Laotse, 6. Jhd. v.Chr.) und hat bis heute nichts von 
ihrem Einfluss verloren. Erst kürzlich bezeichnete David 
Steindl-Rast den Text als spirituelle „Schatztruhe“.  
Weitere Vorträge sind: „Hinduismus: Der Gesang des Er-
habenen (Bhagavadgītā)“ (18.03.) und „Buddhismus: 
Eintritt in das Leben zur Erleuchtung“ (Bodhica-
ryāvatāra)“ (13.05.). Ab Oktober wird die Reihe fortge-
setzt mit Texten aus dem Islam, Christentum und Ju-
dentum. 
 
Trauercafé  
Herzliche Einladung am So., 23.02. von 15 - 17 Uhr in 
das Pfarrzentrum Nienberge zum Trauercafé, einem 
Begegnungstreff für Hinterbliebene.  
Ansprechbar: Diakon R. Kemper, 02533 931516. 
 
„Hallo Gott, hier spricht….“-  Das Beten entdecken 
Vom 24.02. - 02.03. einschließlich sind in St. Sebastian 
einzelne Stationen aufgebaut, die das Gebet, den Dialog 
mit Gott, näher in den Blick nehmen. Die Themenstatio-
nen sind ein Baustein der Erstkommunionvorbereitung 
und während der Öffnungszeiten der Kirche frei zu-
gänglich. Neben den Erstkommunionkindern sind auch  

alle anderen Gemeindemitglieder , insbesondere Kinder 
mit ihren Familien, eingeladen, die Stationen gemein-
sam zu entdecken. Sie finden alle dafür benötigten Ma-
terialen an den Stationen. Sollte dennoch etwas fehlen, 
wenden Sie sich gerne an das Pfarrbüro.  
 
Familienmesse als Gemeinschaftsmesse  
Am So., 02.03. findet um 11 Uhr in St. Sebastian die 
nächste Familienmesse statt. Diese Messe wird von den 
Erstkommunionkindern und ihren Familien mitgestaltet 
und vorbereitet.  
 
Ökumenischer Seniorenkreis 
Herzlich eingeladen sind alle Senioren:innen zum ge-
mütlichen Nachmittag bei Kaffee und Kuchen am Mi., 
05.03. um 15 Uhr im Pfarrzentrum Nienberge.  
Es wird um Anmeldung gebeten bei Frau Liebezeit 
(02533 3965) oder bei Frau Franz (02533 5320370). 
 
Teestube!  
Herzliche Einladung zur Teestube am Do., 06.03. von 17 
– 18:30 Uhr im Pfarrzentrum Nienberge.  
 
Nienberger Vereine/Gruppierungen laden ein:  
(auch auf der Homepage unter Downloads abrufbar) 
• „FIT FUN FAMILY“ für Familien mit Kindern (1-7 J.) an 

Sonntagen (16.02. + 02.03. mit Verkleidung) von 15-
17 Uhr in der SCN-Halle (Feldstiege!). TN-Gebühr: 1 € 
Kinder/Erw. (Hallenschuhe/ Sportsachen) 

• So., 16.02., 17 Uhr Werkstattkonzerte WINGS im Kul-
turforum, Musikschule (Eintritt frei) 

• Blutspenden im Pfarrzentrum Nienberge am Mo., 
17.02., 16 – 20:30 Uhr, Anmeldung unter: www.blut-
spendedienst-west.de oder direkt vorbeischauen.   

• Mo., 17.02., 19 Uhr Spieleabend der Landfrauen (Lieb-
lingsspiel darf gerne mitgebracht werden) im Gemein-
schaftsraum Häger. Anmeldung B. Böhr 02533 629 – 
Gäste sind herzlich willkommen.  

• Mi., 19.02.,  19 Uhr: Jahreshauptversammlung Träger-
verein des Gemeinschaftsraums St. Aloysius e.V., an-
schl. After-Work-Treff im Gemeinschaftsraum Häger 

• So., 23.02., 17 Uhr Benefizkonzert „Denn es will Abend 
werden“ des Chor Cantabile in der St. Sebastian-Kirche 
zu Gunsten der Kinderkrebshilfe Münster e.V. 

• Mi., 05.03., 19 Uhr Fischessen im "Wirtshaus Zur 
Post", Heimatverein Nienberge, Anmeldung bis 28.02. 
02533 2147 (Vorkasse) 

https://www.blutspendedienst-west.de/
https://www.blutspendedienst-west.de/
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• Sa., 08.03., 18 Uhr Kammermusik Haus Rüschhaus: 
"Provence: literarisch-musikalische Begegnungen im 
Land des Lichts", www.musikschule-nienberge.de  

• „De Like unner’m Lamminaot“ Plattdeutsches Theater 
im Wirtshaus Zur Post: Restkarten im Wollladen Bri-
gitte Keller, Altenberger Str. 6 oder an der Abend-
kasse. Termine: 09.03., 16 Uhr Premiere; 21./22., 
28.03., 04.04. – jeweils 19:30 Uhr; 23., 29./ 30.03., 
05./06.04. – jeweils um 16 Uhr 

 
 

 
Werktagsmessen  
Bis Ende März feiern wir die Werktagsgottesdienste im 
kleinen Saal des Pfarrzentrums. Auf Ausnahmen weisen 
wir in den Pfarrnachrichten / der Gottesdienstordnung 
gesondert hin. 
 
Treffen der Neuzugezogenen 
Der Gemeindeausschuss lädt alle neue Nachbar:innen, 
die im letzten Jahr auf die Sentruper Höhe zugezogen 
sind, zu einem Informations- und Kennenlerntreffen am 
So., 16.02. im Anschluss an die Heilige Messe ins Pfarr-
zentrum ein. Neben einem gegenseitigen Kennenlernen 
wird es dort Informationen und Einblicke in das Gemein-
deleben geben. Auch wenn Sie vielleicht schon länger auf 
dem Gemeindegebiet wohnen oder sich generell über die 
Aktivitäten in und um St. Theresia informieren möchten, 
sind Sie herzlich zu diesem Treffen eingeladen. 
 
Gemeindeausschuss (GA)-Sitzung in St. Theresia  
Die Mitglieder des GA treffen sich am Di., 18.02. um 20 
Uhr zur nächsten Sitzung im Pfarrzentrum. Die Sitzun-
gen sind öffentlich, Gäste sind gerne willkommen! 

„Hallo Gott, hier spricht….“-  Das Beten entdecken 
Vom 17. - 23.02. einschließlich sind in St. Theresia ein-
zelne Stationen aufgebaut, die das Gebet, den Dialog 
mit Gott, näher in den Blick nehmen. Die Themenstatio-
nen sind ein Baustein der Erstkommunionvorbereitung 
und während der Öffnungszeiten der Kirche frei zu-
gänglich. Neben den Erstkommunionkindern sind auch 
alle anderen Gemeindemitglieder , insbesondere Kinder 
mit ihren Familien, eingeladen, die Stationen gemein-
sam zu entdecken. Sie finden alle dafür benötigten Ma-
terialen an den Stationen. Sollte dennoch etwas fehlen, 
wenden Sie sich gerne an das Pfarrbüro.  
 
Familienmesse in St. Theresia  
Am So., 23.02. sind um 10:30 Uhr im Besonderen die 
Kinder und ihre Familien nach St. Theresia eingeladen. 
Die Familienmesse ist von und mit den Eltern der Erst-
kommunionkinder gestaltet. Wer mag, kann sich nach 
der Messe mit einer leckeren Waffel von der Leiterrunde 
stärken. 
 
Termine der Woche 
• Mi., 15 Uhr Seniorengymnastik im Pfarrzentrum 
• Mi., 17 Uhr Kinderchorprobe im Pfarrzentrum 

 
 

 
Aktuelles und Infos unter  
www.kapuziner.de/muenster oder unter 0251 9276-0 

ST. THERESIA 
 

KAPUZINER 
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6. Sonntag im Jahreskreis 
L1: Jer 17,5-8 
L2: 1 Kor 15,12.60-20 
Ev: Lk 6,17.20-26 
Kollekte: für die Pfarrei 
im Firmgottesdienst: für das 
Bonifatiuswerk 
in St. Michael: Türkollekte für die 
Aufgaben der Vinzenkonferenz 

Samstag, 15. Februar 
07:30 Uhr I Kapuziner Laudes  
09:00 Uhr I St. Theresia Hl. Messe 
der koptisch-orthodoxen Gemeinde 
10:30 Uhr I Liebfrauen  
Anbetung und Einkehrtag von Opus 
Dei in der Ludgeruskapelle 
anschl. Beichtgelegenheit  
16:00 Uhr I Kapelle UKM 
Vorabendmesse – Z /P: TO  
17:00 Uhr I Liebfrauen 
Hl. Messe mit Spendung des Firm-
sakramentes, musik. gestaltet durch 
die Jugend- und Kirchenchöre  
Z / P: WB Dr. Zekorn 
18:00 Uhr I Kapuziner Vesper 
18:15 Uhr I St. Michael  
Vorabendmesse, iG Norbert Jablona, 
Eltern Jablona und Geschwister, 
Eltern Glombik und Geschwister 
Z / P: JHR 
18:30 Uhr I St. Sebastian 
Vorabendmesse – Z/P: RA 

Sonntag, 16. Februar 
08:30 Uhr I Kapuziner Hl. Messe  
09:00 Uhr I St. Sebastian  
Hl. Messe - Z / P: RA 
09:30 Uhr I AH St. Elisabeth 
Hl. Messe – Z / P: TO 
10:00 Uhr I St. Michael 
Hl. Messe, musik. gestaltet durch die 
Schola -  Z / P: JHR 

10:00 Uhr I PfZ. St. Sebastian  
ökum. Kinder-Kirche  
10:30 Uhr I Kapuziner Hl. Messe  
10:30 Uhr I St. Theresia 
Hl. Messe -Z / P: RA 
11:15 Uhr I St. Michael 
Familienmesse als Gemeinschafts-
gottesdienst der Kommunionkinder  
Z: AS / V: MW 
11:30 Uhr I Liebfrauen Hl. Messe der 
rumänisch-sprachigen Gemeinde 
18:00 Uhr I Liebfrauen Hl. Messe, 
gest. vom Emmanuel-House 
19:00 Uhr I Kapuziner Vesper 
20:00 Uhr I Liebfrauen 
Hl. Messe  – Z / P: JHR 

Montag, 17. Februar 
06:25 Uhr I Liebfrauen Laudes  
07:30 Uhr I Kapuziner Laudes  
09:00 Uhr I St. Sebastian Hl. Messe 
18:00 Uhr I Kapuziner Vesper  
20:30 Uhr I Liebfrauen  
meditatives Nachtgebet 

Dienstag, 18. Februar 
06:25 Uhr I Liebfrauen Laudes  
07:30 Uhr I Kapuziner Laudes  
09:00 Uhr I PfZ. Theresia fällt aus!  
11:30 Uhr I St. Theresia  
Auferstehungsamt 
17:30 Uhr I AH Elisabeth Hl. Messe  
18:00 Uhr I Kapuziner Hl. Messe  
18:30 Uhr I St. Michael Hl. Messe  
20:30 Uhr I Liebfrauen  
meditatives Nachtgebet 

Mittwoch, 19. Februar 
06:25 Uhr I Liebfrauen Laudes  
07:30 Uhr I Kapuziner Laudes 
18:00 Uhr I Kapuziner Hl. Messe 
19:00 Uhr I St. Sebastian Hl. Messe 
19:15 Uhr I Liebfrauen Hl. Messe 
20:30 Uhr I Liebfrauen  
meditatives Nachtgebet 

Donnerstag, 20. Februar 
06:25 Uhr I Liebfrauen Laudes 
07:30 Uhr I Kapuziner Laudes 
18:00 Uhr I Kapuziner Vesper  
18:30 Uhr I St. Michael Hl. Messe  
19:00 Uhr I PfZ. Theresia Hl. Messe 
19:30 Uhr I Liebfrauen  
Emmanuel Meeting 

Freitag, 21. Februar 
06:25 Uhr I Liebfrauen Laudes 
07:30 Uhr I Kapuziner Laudes  
08:15 Uhr I PfZ. Theresia Hl. Messe 
08:15 Uhr I St. Sebastian Hl. Messe 
10:30 Uhr I St. Sebastian  
Ökum. Marktgebet  
11:30 Uhr I Zentralfriedhof  
WGD und Urnenbeisetzung  
17:30 Uhr I AH Elisabeth Hl. Messe  
18:00 Uhr I Kapuziner Hl. Messe 

DIE GOTTESDIENSTE 
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7. Sonntag im Jahreskreis 
L1: 1 Sam 26, 2.7-9.12-13.22-23 
L2: 1 Kor 15, 45-49 
Ev: Lk 6, 27-38 
Kollekte: für die Pfarrei 

Samstag, 22. Februar 
07:30 Uhr I Kapuziner Laudes  
11:00 Uhr I Liebfrauen  
„Wort und Jazz“ 
16:00 Uhr I Kapelle UKM 
Vorabendmesse – Z /P: TO  
17:00 Uhr I Liebfrauen 
Vorabendmesse,  – Z: RM / P: JHR 
18:00 Uhr I Kapuziner Vesper 
18:15 Uhr I St. Michael  
Vorabendmesse mit Einführung der 
neuen Messdiener:innen,  
– Z / P: JHR 
18:30 Uhr I St. Sebastian 
Vorabendmesse – Z/P: DZ 

Sonntag, 23. Februar 
08:30 Uhr I Kapuziner Hl. Messe  
09:00 Uhr I St. Sebastian  
Hl. Messe - Z / P: DZ 
09:30 Uhr I AH St. Elisabeth 
Hl. Messe – Z / P: Kapuziner 
10:00 Uhr I Liebfrauen 
Dialog-Wortgottesdienst – V: TO 
10:00 Uhr I St. Michael 
Hl. Messe - Z / P: JHR 
10:30 Uhr I Kapuziner Hl. Messe  
10:30 Uhr I St. Theresia 
Familienmesse als Gemeinschafts-
gottesdienst der Kommunionkinder 
Z: RA / V: MW 
11:15 Uhr I St. Michael 
Hl. Messe – Z / P: JHR 
11:30 Uhr I Liebfrauen Hl. Messe mit 
Taufe vom Emmanuel-House 
15:00 Uhr I Liebfrauen  
Hl. Messe der ukrainischen Gemeinde 
anl. des dritten Jahrestages des Aus-
bruch des Angriffskrieges 
19:00 Uhr I Kapuziner Vesper 
20:00 Uhr I Liebfrauen 
Hl. Messe  – Z / P: PL 
 


